
Der Wohnberechtigungsschein
nach dem Landeswohnraumförderungsgesetz
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Was sind Sozialmietwohnungen?

• Vom Staat geförderte 
Wohnungen. Dafür verpflichtet 
sich der Bauherr für einen 
bestimmten Zeitraum
Belegungs- und Mietbindungen 
zu beachten.

➔Belegungsbindung = definiert 
den Personenkreis, an den die 
Wohnung vermietet werden 
darf. Es sind Personen mit 
„niedrigem“ Einkommen.

➔Mietbindung = begrenzt die 
Miethöhe. Diese ist somit 
„niedriger“ als bei vergleichb. 
Wohnungen.
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Wer darf eine Sozialmietwohnung 

beziehen?

• Darf nur Wohnberechtigten 
Personen überlassen werden.

• Die Berechtigung wird durch 
einen Wohnberechtigungsschein
nachgewiesen.

• Ein Wohnberechtigungsschein 
wird nur an Wohnungssuchende 
ausgestellt.

➔Wohnberechtigt = Personen mit 
„niedrigem“ Einkommen.

➔Wohnungssuchend = Aufenthalt 
nicht nur vorübergehend in Baden-
Württemberg, tatsächlich in der 
Lage Haushalt zu führen, Volljährig. 
(Gilt auch für Ausländer mit 
entsprechendem Aufenthaltstitel, 
mind. 1 Jahr)
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Welche Stelle ist Zuständig?

• Der Wohnungssuchende 
beantragt den 
Wohnberechtigungsschein bei 
der Gemeinde, in der er gerade 
Wohnt.

• Anträge sind bei der 
Wohnsitzgemeinde oder Online 
erhältlich.
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Hinweise zum 

Wohnberechtigungsschein

• Gilt nach Ausstellung in ganz 
Baden-Württemberg

• Nach Ausstellung 1 Jahr gültig.

• Trotz Wohnberechtigungsschein 
besteht kein Anspruch auf eine 
Sozialmietwohnung. ➔ Er bietet 
lediglich die Möglichkeit zum 
Abschluss eines Mietvertrags über 
eine Sozialmietwohnung.

• Der Vermieter einer 
Sozialwohnung darf die 
Wohnung nur vermieten, wenn 
ein gültiger und passender 
Wohnberechtigungsschein 
vorliegt.

• Bei Umzug  muss ein neuer 
Wohnberechtigungsschein 
beantragt werden.
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Einkommensgrenzen - Wann wird ein 

Wohnberechtigungsschein erteilt?

• Einkommensgrenze muss 
eingehalten sein.

• Aktuelle Einkommensgrenzen sind 
im Internet einsehbar.

• Gemeinde überprüft anhand des 
Antrags und der Nachweise das 
jährliche Einkommen des 
Antragsstellers.

➔Ist die Grenze eingehalten, wird 
der Wohnberechtigungsschein 
erteilt.
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Wie groß darf die Wohnung sein?

• Die Sozialwohnung muss von der Wohngröße und der Anzahl der 
Wohnräume passen.

• Der Wohnberechtigungsschein enthält deshalb Angaben zur passenden 
Wohnungsgröße und Zimmeranzahl.

• Die Wohnungsgröße richtet sich nach dem Förderjahr.

• Die Zimmeranzahl nach der Anzahl der Haushaltsangehörigen.
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Wie groß darf die Wohnung sein?
- Wohnungsdaten Förderjahrgänge ab 2009 

• 1 Person: 45 m² Wohnfläche mit bis zu 2 Wohnräumen
• 2 Personen: 60 m² Wohnfläche mit bis zu 3 Wohnräumen
• 3 Personen: 75 m ² Wohnfläche mit bis zu 4 Wohnräumen
• 4 Personen: 90 m² Wohnfläche mit bis zu 5 Wohnräumen
• 5 Personen: 105 m² Wohnfläche mit bis zu 6 Wohnräumen
• Bei Haushalten mit mehr als 5 Personen erhöht sich die Wohnfläche um 

jeweils 15 m² oder 1 weiteren Wohnraum.

➔ Überschreitungen von bis zu 5 m² der Wohnungsgröße sind in jedem 
Förderjahrgang zulässig.
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Wie groß darf die Wohnung sein?

- DIN 18040-2

• Die Wohnfläche der geplanten Wohnungen darf die Quadratmeterzahl 
aus dem  LWofG überschreiten, um die Barrierefreiheit zu gewährleisten.

• Die DIN 18040-2 konzentriert sich auf die Bewegungsfreiheit innerhalb 
der Wohnung und nicht auf die Gesamtgröße. Die tatsächlich zulässige 
Wohnfläche kann daher variieren und hängt von den Richtlinien des 
Förderprogramms ab.

➔ Hinweis: Barrierefrei ≠ rollstuhlgerecht!
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Wie groß darf die Wohnung sein?

- DIN 18040-2

Für wen ist die DIN 18040-2 gedacht? 

• Menschen mit Behinderung: Personen mit Seh-, Hör- oder motorischen Einschränkungen, 
einschließlich Rollstuhlfahrern.

• Ältere Menschen: Ältere Menschen, die im Alter mobilitätseingeschränkt sein können.

• Familien: Menschen mit kleinen Kindern und Kinderwagen.

• Personen mit temporären Einschränkungen: Personen, die beispielsweise aufgrund von 
Verletzungen, einer Schwangerschaft oder beim Transport schwerer Gegenstände 
eingeschränkt sind.

➔ Grundsätzlich darf aber jeder mit Wohnberechtigungsschein eine solche Wohnung 
beziehen.
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Beispiele für Antragsteller

Profil: 

• Name: Maxima Müller

• Alter: 35

• Familienstand: alleinerziehend, 1 Kind

• Beruf: -

• Monatseinkommen: 1.500,00 € (Jobcenter)

• Jährliches Einkommen: 18.000,00 €

• Angespartes Vermögen: -

➔Aktuelle Einkommensgrenze von 57.800,00 € eingehalten.

➔Vermögensfreibetrag von 144.500,00 € eingehalten.

➔Berechtigt zum Bezug einer „Sozialmietwohnung“.

Achtung!:
Vermögensfreibetrag 2 Personen: 144.500,00 
€
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Beispiele für Antragsteller

Profil: 

• Name: Manuel Mustermann, Michaela Musterfrau

• Alter: 24, 23

• Familienstand: verlobt

• Beruf: Lagerist, Bäckereifachverkäuferin

• Monatseinkommen:2.660,00 € , 2.100,00 €

• Jährliches Einkommen: 31.920,00 €, 25.200,00 € = 57.120,00 €

• Angespartes Vermögen: 5.000,00 €

➔Aktuelle Einkommensgrenze von 57.800,00 € eingehalten.

➔Vermögensfreibetrag von 144.500,00 € eingehalten.

➔Berechtigt zum Bezug einer „Sozialmietwohnung“.

Achtung!:
Vermögensfreibetrag 2 Personen: 144.500,00 €
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Beispiele für Antragsteller

Profil: 

• Name: Julia Müller

• Alter: 30

• Familienstand: ledig

• Beruf: Erzieherin

• Monatseinkommen: 3.860,00 €

• Jährliches Einkommen:46.320,00 €

• Angespartes Vermögen: 20.000,00 €

➔Aktuelle Einkommensgrenze von 57.800,00 € eingehalten.

➔Vermögensfreibetrag von 144.500,00 € eingehalten.

➔Berechtigt zum Bezug einer „Sozialmietwohnung“.

Achtung!:
Vermögensfreibetrag 1 Person: 144.500,00 €
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